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-
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Berichterstatter:  
Abgeordneter Dannebom  

Antrag des Ausschusses:  

Der Bundestag wolle beschließen,  

1 dem Gesetzentwurf unverandert nach der Vorlage zuzustimmen; 

folgende Entschließung anzunehmen:  

Die Bundesregierung wird ersucht,  

in dem vorzulegenden Gesetzentwurf über die Neuordnung der  
knappschaftlichen Rentenversicherung eine Regelung zu treffen,  
wonach die Renten, welche heute noch nach dem vor dem  
1. Januar 1943 geltenden Recht gewährt werden, entsprechend  

der Verordnung vom 4. Oktober 1942 umzurechnen sind. Renten,  
die nach der Umrechnung geringer sein würden, sind in der  
bisherigen Höhe weiterzugewähren.  

Bonn, den 14. April 1931  
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